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Kulturraum und Raumkultur

Freuen sich auf das gemeinsam organisierte Kulturforum: Regierungsrätin Aurelia Frick, Ministerin für Äusseres, Bildung
und Kultur, sowie Klaus Näscher, Rektor der Universität Liechtenstein.

Unter diesem Motto findet am
Samstag, 9. November, zwi-
schen 15 und 21 Uhr das dies-
jährige Kulturforum statt, das
sich den Themen Architektur,
Raum und Kultur widmet.

Von Elisabeth Huppmann

Vaduz. «Welchen Mehrwert leistet
das Architekturschaffen für die Kultur
Liechtensteins? Gibt es eine Bau- und
Raumkultur? Bietet diese Raum für
Kultur?» Um diese und ähnliche Fra-

gen soll es beim diesjährigen Kultur-
forum gehen, das das Ministerium für
Äusseres, Bildung und Kultur sowie
die Universität Liechtenstein gemein-
sam ausrichten. Eingeladen sind dazu
alle, die sich für Kultur und Architek-
tur sowie deren Einfluss auf das Leben
in Liechtenstein interessieren.

Raum stiftet Identität
«Baukultur betrifft uns alle», zeigte
sich Regierungsrätin Aurelia Frick an-
lässlich der gestrigen Pressekonferenz
überzeugt. Nicht zuletzt deshalb, weil
man sich in Räumen bewegt, von ih-

Bild Daniel Ospelt

nen umgeben ist und sie mehr oder
weniger aktiv gestaltet. «Der umbau-
te Raum vermittelt in all seinen Facet-
ten ein Bild unserer Kultur und trägt
entscheidend zur Wahrnehmung un-
serer Region bei.» Dabei seien vor
allem die Spannungsfelder zwischen
Vergangenheit, Gegenwart und Zu-
kunft sowie Privatem und Öffentlich-
keit besonders interessant und die Ge-
staltung des Raumes hat somit eine
identitätsstiftende Aufgabe, wie Frick
weiter ausführte.

«Glückliche Fügung»
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Für Klaus Näscher, den Rektor der
Universität Liechtenstein, bietet das
Kulturforum eine gute Möglichkeit,
aufzuzeigen, dass die Universität an
der Nahtstelle zwischen Bildung,Wis-
senschaf t, Kultur und Gesellschaft
agiert. «Wir nehmen unsere Verant-
wortung über das Fachliche hinaus
wahr und fördern den Blick fürs Gan-
ze», zeigte sich Näscher überzeugt. Es
sei eine «glückliche Fügung», dass das
Thema des diesjährigen Kulturforums
eine gelungene Verbindung zum neu
gestarteten Forschungsprojekt PARK
(das Potenzial des Architekturschaf-
fens als Mehrwert für die Kreativwirt-
schaft Liechtenstein) herstellt.

Experten diskutieren
Im Mittelpunkt des Programms stehen
zwei Podiumsgespräche, in denen sich
ausgewiesene Experten zu den
Schlagwörtern «Raumkultur» und
«Kulturraum» äussern werden. Zu
Ersterem diskutieren Claudia Schwal-
fenberg, Verantwortliche Baukultur
beim Schweizerischen Ingenieur- und
Architektenverein, Jon Ritter, Präsi-
dent der Liechtensteinischen Inge-
nieur- und Architektenvereinigung,
und Verena Konrad, Direktorin des
Vorarlberg Architektur Instituts. Nach
einer Pause, in der Studierende der
Architektur-Fakultät ihre Arbeiten
präsentieren, stellen sich Hans-Jörg
Rheinberger, Molekularbiologe und

Wissenschaftshistoriker, Beate From-
melt, Kunstschaffende, und Sandi
Paucic, Projektleiter Biennalen bei
der Schweizerischen Kulturstiftung
Pro Helvetia, den Fragen der Modera-
toren Denise °speit und Peter Staub.
Im Anschluss besteht bei einem Ap&o
riche, musikalisch umrahmt von Lu-
cy's Fair, Gelegenheit zum Gedanken-
austausch im Plenum. Kunstschaffen-
de zeigen Interventionen zum Thema
«Kultur-Raum».

Zum Kulturforum sind alle Interes-
sierten recht herzlich eingeladen. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

www.kulturforum.li
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